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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Regalsystem mit den
Merkmalen im Oberbegriff des Hauptanspruchs.
[0002] Regalsysteme mit Ständern, einer Rückwand
und wechselbaren Etagen an denen eine Beleuchtung
angebracht ist, sind aus dem Stand der Technik bekannt.
[0003] Die deutsche Patentschrift 10 2010 045 092 B4
beschreibt beispielsweise ein Stromversorgungssystem
für die Beleuchtung eines Regalsystems. Als Verbin-
dungsteil zwischen der Etage und der Stromführung, die
in dem Ständer vorgesehen ist, findet ein zusätzlicher
Stift Einsatz. Dieser dient als Verbindungsteil zwischen
Ständer, Regalrückwand und Stromkontakt, der unter-
halb der Etage angeordnet ist.
[0004] Ein Wechsel der Etage bei diesem System ist
aufgrund dieser Anordnung umständlich und zeitaufwen-
dig. Die DE 20 2012 008 355 U1 offenbart ein gattung-
gemäßes Regalsystem.
[0005] Die Aufgabe der vorliegenden Erfindung be-
steht darin, eine bessere Anordnung einer beleuchtbaren
Etage aufzuzeigen.
[0006] Die Erfindung löst die Aufgabe mit den Merk-
malen im Hauptanspruch. Weitere vorteilhafte Ausfüh-
rungen sind in den Unteransprüchen beschrieben.
[0007] Aufgrund des Steckers kann ein einfacher
Wechsel stattfinden. Zudem besteht die Möglichkeit, die
Etage nicht nur an einem Ständer anzuordnen, auch
kann diese an einer Regalrückwand angebracht werden.
Darüber hinaus besteht durch die Verwendung des Ste-
ckers, der eine Federeinrichtung aufweist, die Möglich-
keit die Etage an unterschiedlich starke Rückwände an-
zubringen.
[0008] Die Erfindung wird anhand eines Ausführungs-
beispiels näher erläutert. Es zeigt

Fig. 1 Teil eines Regalsystems mit einer Rückwand
und einer Etage sowie einem Stecker in pers-
pektivischer Ansicht,

Fig. 2 der gleiche Ausschnitt des Regalsystems in
Draufsicht,

Fig. 3 ein Ständer mit einer horizontal angeordneten
Etage, Stromschiene, Stecker und Federein-
richtung in Seitenansicht, sowie

Fig. 4 ein Ständer mit einer geneigt angeordneten
Etage, Stromschiene, Stecker und Federein-
richtung in Seitenansicht.

[0009] Die Erfindung betrifft ein Regalsystem 1 das ei-
ne Rückwand 3 und Etagen 4 aufweist. Es ist eine Strom-
versorgung für die Beleuchtung der Etagen 4 mittels
LEDs vorgesehen. Durch das Anordnen einer Etage 4
kommt ein Kontakt zustande, wodurch die Beleuchtung
der Etage 4 entsteht.
[0010] Die Kabelführung 7 ist unterhalb der Etage 4
vorgesehen und kann auch nachträglich angeordnet
werden. Die Kabelführung 7 ist unterhalb der Etage 4
angebracht und zwischen einer LED-Leiste 6 und einem

Stecker 9 vorgesehen. Ferner ist eine weitere Kabelfüh-
rung 8 vorgesehen, die in Form einer Stromschiene 8
ausgeführt ist. Der Stecker 9 wird zwischen beiden Ka-
belführungen 7, 8 in der Stromschiene 8 verriegelt, wo-
durch ein Kontakt hergestellt wird.
[0011] Vorzugsweise ist die Kabelführung 7 zwischen
dem äußeren Rand 5 der Etage 4, an dem die LED-Leiste
6 angeordnet ist und dem Stecker 9 vorgesehen.
[0012] Die Beleuchtung ist vorzugsweise in Form einer
LED-Leiste ausgeführt, die an dem äußeren Rand 5 der
Etage 4 angebracht ist.
[0013] In einer weiterführenden Alternative kann die
Beleuchtung auch mittig an der Etage 4 angeordnet wer-
den. Letztendlich ist jede mögliche Position an der Etage
4 denkbar.
[0014] Eine weitere Kabelführung 8 ist an einem Stän-
der 2 oder der Rückwand 3 geführt und ortsfest oder
wechselbar gesichert. Es hat sich als sinnvoll erwiesen,
für diese weitere Kabelführung 8 eine handelsübliche
Stromschiene 8 zu verwenden. Eine solche Stromschie-
ne 8 kann in einfacher Art und Weise an der Regalrück-
wand 3 oder aber an bzw. in einem Ständer 2 wechselbar
oder ortsfest angeordnet werden.
[0015] Darüber hinaus findet zwischen beiden Kabel-
führungen 7, 8 ein Stecker 9 Einsatz. Der Stecker 9 ist
zwischen beiden Kabelführungen 7, 8 angeordnet und
wird in der Stromschiene 8 verriegelt. Hierdurch wird ein
Kontakt 7, 8 hergestellt, so dass eine Stromversorgung
gewährleistet ist.
[0016] Figur 1 zeigt die beiden Kabelführungen 7, 8,
die durch den Stecker 9 miteinander verbunden sind. Ex-
emplarisch finden eine aus Draht gebildete Etage 4 und
eine ebenfalls aus Draht gebildete Rückwand 3 Einsatz.
Es besteht aber auch die Möglichkeit, Etagen 4 oder eine
Rückwand 3 aus einem anderen Material, wie z.B. Blech,
Holz, Glas oder Kunststoff oder einer Kombination dieser
einzusetzen.
[0017] Die Draufsicht in Figur 2 verdeutlicht insbeson-
dere den Aufbau und die Anordnung des Steckers 9. Der
Stecker 9 weist eine Federeinrichtung 12 auf. Dies hat
sich als vorteilhaft erwiesen, da hierdurch der Einsatz
des Steckers 9 auch bei Rückwänden 3 mit unterschied-
lichen Stärken gewährleistet ist. Zudem ist ein einfacher
Wechsel der Etagen 4 möglich, wobei dennoch sicher-
gestellt ist, dass ein ausreichender Kontakt zwischen bei-
den Kabelführungen 7, 8 für die notwendige Stromver-
sorgung der Beleuchtung gegeben ist. Die Federeinrich-
tung 12 weist vorzugsweise eine oder mehrere federbe-
lastete Kontaktstifte 13 oder Schleifkontakte 13 auf.
[0018] Aus Figur 2 geht ebenfalls hervor, dass der Ste-
cker 9 im verriegelten Zustand, d.h. wenn er an der
Stromschiene 8 angebracht ist und die Stromversorgung
sichergestellt ist, die Stromschiene 8 von drei Seiten um-
schließt. Die vierte Seite der Stromschiene 8 ist ortsfest
oder wechselbar an der Rückwand 3 oder dem Ständer
2 angeordnet.
[0019] Der Stecker 9 weist zudem eine Unterseite 10
und ein senkrechtes Seitenteil 11 auf. Beide Teile 10, 11
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schützen die Federeinrichtung 12. Oberhalb des Ste-
ckers 9 ist die Etage 4 entsprechend angeordnet.
[0020] In den Figuren 3 und 4 ist die Anordnung der
Etage 4 an der Rückwand 3 gezeigt. Die Etage 4 kann
zum Herstellen des Kontaktes sowohl waagrecht als
auch geneigt an der Rückwand 3 oder dem Ständer 2
angeordnet sein. Mittels der Federeinrichtung 12 ist eine
Weiterleitung des Stromflusses dennoch sichergestellt.
Die Konsole, auf der die Etage 4 angeordnet ist, und die
an dem Ständer 2 angeordnet wird, ist für die Anordnung
der Etage 4 in verschiedenen Winkel entsprechend kon-
struiert.

Bezugszeichenliste

[0021]

1 Regalsystem
2 Ständer
3 Rückwand, Regalrückwand
4 Etage
5 äußerer Rand (Etage)
6 LED-Leiste
7 Kabelführung (Etage)
8 Weitere Kabelführung, Stromschiene
9 Stecker
10 Unterseite (Stecker)
11 senkrechtes Seitenteil (Stecker)
12 Federeinrichtung
13 Kontaktstift, Schleifkontakt

Patentansprüche

1. Regalsystem mit Ständern (2), einer Rückwand (3)
und Etagen (4), wobei die Etagen (4) mittels Konso-
len an den Ständern (2) oder der Rückwand (3) an-
geordnet sind, wobei eine Stromversorgung für eine
Beleuchtung der Etagen (4) vorgesehen ist, wobei
durch das Anordnen einer Etage (4) ein Kontakt zu-
stande kommt, wodurch die Beleuchtung der Etage
(4) entsteht, wobei die Kabelführung (7) unterhalb
der Etage (4) vorgesehen ist, und wobei eine weitere
Kabelführung (8) an einem Ständer (2) oder der
Rückwand (3) geführt ist, wobei darüber hinaus zwi-
schen beiden Kabelführungen ein Stecker (9) Ein-
satz findet, wobei der Stecker (9) eine Federeinrich-
tung (12) aufweist, wodurch der Einsatz des Ste-
ckers (9) auch bei Rückwanden (3) mit unterschied-
lichen Stärken gewährleistet ist, und wobei die Etage
(4) zum Herstellen des Kontaktes sowohl waagrecht
als auch geneigt an der Rückwand (3) oder dem
Ständer (2) angeordnet sein kann, wobei die Kabel-
führung (7) unterhalb der Etage (4) angebracht ist,
zwischen einer LED-Leiste (6) und dem Stecker (9)
vorgesehen ist, wobei die weitere Kabelführung (8)
in Form einer Stromschiene (8) ausgeführt ist, und,
wobei der Stecker (9) zwischen beiden Kabelführun-

gen (7, 8) in der Stromschiene (8) verriegelt wird,
wodurch ein Kontakt hergestellt wird.

2. Regalsystem nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Kabelführung (7) unterhalb der
Etage (4) zwischen dem äußeren Rand (5) der Etage
(4), an dem eine LED-Leiste (6) angebracht ist, und
dem Stecker (9) vorgesehen ist.

3. Regalsystem nach einem der Ansprüche 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet, dass Etagen (4) oder ei-
ne Rückwand 3 aus Draht, Blech, Holz, Glas oder
Kunststoff oder einer Kombination dieser Verwen-
dung finden.

4. Regalsystem nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Federeinrichtung (12) eine oder
mehrere federbelastete Kontaktstifte oder Schleif-
kontakte (13) aufweist.

5. Regalsystem nach einem der Ansprüche 1 bis 4, da-
durch gekennzeichnet, dass die Stromschiene (8)
an der Regalrückwand (3) angeordnet ist.

6. Regalsystem nach einem der Ansprüche 1 bis 5.,
dadurch gekennzeichnet, dass die Stromschiene
(8) an bzw. in einem Ständer (2) angeordnet ist.

7. Regalsystem nach einem der Ansprüche 1 bis 6.,
dadurch gekennzeichnet, dass der Stecker (9) im
verriegelten Zustand die Stromschiene (8) an drei
Seiten umschließt, wobei die vierte Seite der Strom-
schiene (8) ortsfest oder wechselbar an der Rück-
wand (3) oder einem Ständer (2) angeordnet ist.

8. Regalsystem nach einem der vorhergehenden An-
sprüche, dadurch gekennzeichnet, dass der Ste-
cker (9) eine Unterseite (10) und ein senkrechtes
Seitenteil (11) aufweist, wobei beide Teile (10, 11)
die Federeinrichtung (12) schützen.

Claims

1. A shelving system having uprights (2), a rear wall (3)
and shelves (4), wherein the shelves (4) are ar-
ranged on the uprights (2) or the rear wall (3) by
means of brackets,
wherein a power supply for illumination of the
shelves (4) is provided, wherein contact occurs
through the arrangement of a shelf (4), whereby the
illumination of the shelf (4) results, wherein the cable
guide (7) is provided below the shelf (4), and wherein
another cable guide (8) is guided on an upright (2)
or the rear wall (3), wherein moreover a connector
(9) is used between both cable guides, wherein the
connector (9) has a spring device (12), whereby the
use of the connector (9) is also guaranteed with rear

3 4 



EP 2 910 851 B1

4

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

walls (3) of differing thicknesses, and wherein the
shelf (4) can be arranged on the rear wall (3) or the
upright (2) both horizontally and at an incline for pro-
duction of the contact, wherein the cable guide (7)
is attached below the shelf (4), is provided between
an LED strip (6) and the connector (9), wherein the
further cable guide (8) is in the form of a conductor
rail (8), and wherein the connector (9) is, between
both cable guides (7, 8), locked in the conductor rail
(8), whereby contact is produced.

2. A shelving system according to claim 1, character-
ised in that the cable guide (7) is provided below
the shelf (4), between the outer edge (5), to which
there is attached an LED strip (6), of the shelf (4)
and the connector (9).

3. A shelving system according to one of claims 1 or 2,
characterised in that shelves (4) or a rear wall (3)
made of wire, sheet metal, wood, glass or plastics
material or a combination thereof are used.

4. A shelving system according to claim 1, character-
ised in that the spring device (12) has one or a plu-
rality of spring-loaded contact pins or sliding contacts
(13).

5. A shelving system according to any one of claims 1
to 4, characterised in that the conductor rail (8) is
arranged on the shelving rear wall (3).

6. A shelving system according to any one of claims 1
to 5, characterised in that the conductor rail (8) is
arranged on or in an upright (2).

7. A shelving system according to any one of claims 1
to 6, characterised in that the connector (9) enclos-
es the conductor rail (8) on three sides in the locked
state, wherein the fourth side of the conductor rail
(8) is fixedly or exchangeably arranged on the rear
wall (3) or an upright (2).

8. A shelving system according to any one of the pre-
ceding claims, characterised in that the connector
(9) has an underside (10) and a perpendicular side
part (11), wherein both parts (10, 11) protect the
spring device (12).

Revendications

1. Système de rayonnage comprenant des montants
(2), une paroi arrière (3) et des étages (4), les étages
(4) étant agencés au moyen de consoles contre les
montants (2) ou la paroi arrière (3), une alimentation
en courant pour un éclairage des étages (4) étant
prévue, l’installation d’un étage (4) provoquant un
contact de sorte que l’éclairage de l’étage (4) soit

produit, le guide-câble (7) étant prévu en dessous
de l’étage (4) et un guide-câble supplémentaire (8)
étant guidé au niveau d’un montant (2) ou au niveau
de la paroi arrière (3), un connecteur (9) étant utilisé
en outre entre les deux guide-câbles, le connecteur
(9) présentant un dispositif de ressort (12) de sorte
que l’insertion du connecteur (9) soit assurée même
lorsque les parois arrière (3) ont des épaisseurs dif-
férentes, et l’étage (4) pouvant être agencé à la fois
horizontalement et de manière inclinée contre la pa-
roi arrière (3) ou le montant (2) pour établir le contact,
le guide-câble (7) étant monté sous l’étage (4), étant
prévu entre une barrette de DEL (6) et le connecteur
(9), le guide-câble supplémentaire (8) étant réalisé
sous la forme d’un rail conducteur (8) et le connec-
teur (9) étant verrouillé entre les deux guide-câbles
(7, 8) dans le rail conducteur (8), de manière à établir
un contact.

2. Système de rayonnage selon la revendication 1, ca-
ractérisé en ce que le guide-câble (7) est prévu en
dessous de l’étage (4) entre le bord extérieur (5) de
l’étage (4) au niveau duquel est monté une barrette
de DEL (6), et le connecteur (9).

3. Système de rayonnage selon l’une quelconque des
revendications 1 ou 2, caractérisé en ce que l’on
utilise des étages (4) ou une paroi arrière (3) en fil
métallique, en tôle, en bois, en verre ou en plastique
ou en une combinaison de ceux-ci.

4. Système de rayonnage selon la revendication 1, ca-
ractérisé en ce que le dispositif de ressort (12) pré-
sente une ou plusieurs broches de contact sollicitées
par ressort ou un ou plusieurs contacts glissants sol-
licités par ressort (13).

5. Système de rayonnage selon l’une quelconque des
revendications 1 à 4, caractérisé en ce que le rail
conducteur (8) est disposé au niveau de la paroi ar-
rière du rayonnage (3).

6. Système de rayonnage selon l’une quelconque des
revendications 1 à 5, caractérisé en ce que le rail
conducteur (8) est disposé sur ou dans un montant
(2).

7. Système de rayonnage selon l’une quelconque des
revendications 1 à 6, caractérisé en ce que le con-
necteur (9), dans l’état verrouillé, entoure le rail con-
ducteur (8) sur trois côtés, le quatrième côté du rail
conducteur (8) étant agencé de manière fixe ou rem-
plaçable contre la paroi arrière (3) ou un montant (2).

8. Système de rayonnage selon l’une quelconque des
revendications précédentes, caractérisé en ce que
le connecteur (9) présente un côté inférieur (10) et
une partie latérale verticale (11), les deux parties
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(10, 11) protégeant le dispositif de ressort (12).
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